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Sdhiller - Denfmal.  Bolfdaudgabe. 1. — 3.
Qieferung. ~ Berlin, Riegel’s Verlagdbuch:-
handlung. 1860.

Die erhebende Feftfeier an Dem Hunbdevtjibhri-
gen Geburtdtage unfered Shiller hat dad Deutfche
Polf in feiner Ginbeit verbunden. Der 10. No-
pember 1859 ift an allen Orten Dded Baterlaudes
feftlidy begangen, bon Den hodften wiffenfchaftlichen
PBereinen Herab baben fich nur wenige einer Feier
entyogen. Biele der Feftveden find bereitd eingeln
im Drude erfdhienen; id) evinneve nur an Jacob
Grimm in Berlin, Doderlein in Grlangen, Girrs
tius in ®bttingen, Fovdhhammer in Kiel, Suno
Sifdher in Jena, Hapm in Halle, an die Schulveden
von Hiecke, WMafius, Silber u. a., wie fte in Den
Gdulprogrammen Ddiefed Jahred nidyt feblen wer:
den.  Aber daneben war ed ein guter Gedante, Ddie
Dedeutendften litterarifhen Feftgaben, Reden, Bro-
Toge, Feftfpiele, Gedichte, Lieder, Urfunbden u. f. w.

. 31 fammeln und gu ovduen und fo ein fitterarifdhesd

Sdhiller« Denfmal ju begriinden, dad gugleid) ein
bedeutfarited Monument Ded Ddeutfdhen Geifed ift.
Dr. 8 Tropud in BVerlin hat fich diefer Miihe uns
texzogen und fdon liegen 3 faubere Heftdhen Desd
9Berfed vor, dad mit feinem frifden Jnbalte alges
meiner BVeadtung werth iff. Das Wert beginnt,
da e8 wad Landidhaften geordnet iff, mit Berlin
und den Marfen und wird erdffnet durch dad K.
Patent, durd) welhes unfer Regent einen Preid
pon 1000 ThHic. Gold nebft einer goldemen Dent:
miinge fiix Dad befte in dem Beifraume von e 3
Sahren bervorgetretene Bexk Der deutfdhen dramatis
fhen Didhtung ausfept. Die Reden Des Oberbiivs
gevmeifter Sraudnid und Dded Prediger Sydow,
Grimm’s und BOEH’'S und Guh’a, Ddie ausdfiihr-
lichen Trinffpriiche bei Den verfdhiedenen Fefmabhlen,
wie vom Stadtrath Dunder, Prof. Hotho und Biv:

dow, die Prologe der verfdhiedenen Theater und
eine Menge einzelne Gedichte machen Den Untheil
Berling aus. E8 folgen Potddam, Neuftadts Ebersd-
walde, Brandenburg, Angermiinde, Konigsberg,
Franffurt mit Gedidten. S, 161 beginnt Sadhfen
und Anbalt, Leipzig vovan mit den Reben Ded Pros
feflor Wuttle, de8 M. Bille, des Dr. Gottjhall und
sablreichen Gedichten, Jeip und Wolmirjtedt mit
®edichten, Tiueblinburg und Magdeburg mit Fefte
veden, Dredden mit Reden von Auerbad, ®upfow,
Klee, dem Staatdminifter v. Beuft; Meifen, Frans
fenberg, Ghemnify, Radeberg mit Gedidhten. IMit
pier Gedichten (3wei von Dr. Schwetfdhe, eines von
Stud. ®esfy und eined von . Frande) ift unfer
Halle vertreten, Die Feftreben von Deffau und
Kbthen machen den Befdhuf der bis jept eridhienes
nen Leferungen. Der Preid ift fo billig (10 H»),
Daf Die Sammlung die weitefte Verbreitung finden
famn.  An einem Gewinne ded Unternehmend foll
auch die allgemeine Schillerftiftung theilnehmen.

Chronik der Stodt Halle.

Am 10. Upril hatte Dr. G. SdhwetfdhEe in
einem Der Sdle der biefigen Freimauverfoge eine
Yusftellung von Melanchthonianis veranftaltet, Fu
Der einige der hiefigen Bibliothefen, porzliglich abex
dber Vevanflalter felbft und Bibliothefar Prof. Dr.
Binbdfeil aud ihren Sammlungen Snterefjanted
geliefert batten. Bon Des Reformatord eigner Hand
fagen Die fdhonen Bricfe aus, welde dad Waiferns
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baud befigt; einen Sdub deffelben batte die Ma-
rien= Bibliothel gegeben; bdie Bilder Melandythons
von Diiver und Kranacdh waren in fhonen Ubdriicen
vorhanden; aud) die Bibelausgabe, welde Juftus
Jonad, Luther, Melandython und Cruciger mit Jne
fdriften gegiert haben, batte der Magiftrat unferer
Stadt freundlichft iiberlaffen. Bon den fymbolifdhen
(namentlic) dem Augéburger Befenntniffe), exegetis
fchen, dogmatifdyen und didactifhen Schriften Ded Re-
formator8 ywaven die erften und feltenften Audgaben
vorhanden und afs ein curiosum dag Facfimile der
fogenannten Golner Freimaurers Urfunde aufgeftellt,
unter weldyer aud) MWelandythonsd Unter{dhrift fteht, ein
Machwerf Der Jefuiten, deffen Unddtheit von Halle qus
langft erwiefern iff. WMan fonnte aus diefer Samm-
Tung erfennen, welde Sddge in Ddiefer Besiehung
unfere Stadt birgt, in welder Prof. Bindfeil fo
eben befdhaftigt ift die Gefammtausgabe der Werfe
MelandHthons mit dem 28. Banbe ju vollenden und
bamit die {dhbnfte Gabe u dem Fefte it Dbieten, zu
weldyem Bdie evangelifde Chriftenbeit fich viiftet.

Der Koniglide Servis
einfblieflich des feddtifhen Jufdhuffes fiix den Mo-
nat MWdry c. foll
Dienftag den 24. Aypril c.
Bovmittag in den Stunden von 9—12 Uhr und
Nadymittags von 2— 4 Ubr im Quartier »Amte ges
3ablt werben.

Bur Decung ded ftadtifhen Jufdhuffes fiix die
audgemietheten Mannfchaften ift Dex Beitrag von
den Hdufern Nr, 1514 — Gude 1. Wonat VIL Tour
und von MNr. 1—70 2ter Monat VIL Tour ers
forbexlich, weldyer in Dden nddften Tagen einfaf-
firt werden foll.

Halle, den 10. April 1860.

Die Servis: Deputation.

Perqusdgegeben im Namen ber Armendirection
vont Dr. @chftein.

Betamtmadungen,

Schulfache,

Die bereits bei mir angemeldeten neuen Sdit-
lerimmen fiiv die Tdchterfchule im Waifenhaufe
bitte ich mix <

Jreitags den 13. d. I,
die fiir die Anfangsflafie der hiheren Todhter:
fchule aber
Connabends den 14. d. M.
in den Bormittagdftunden jufiihren i wollen,

Dieck.

Notbwendige Berfauf
beim Kdnigl Preup. Kreis: Gevidte 3
Halle a. . &, 1, Abtheilung.

Dad den Grben ded verftorbenen S attlermeis
flerd Gottfried Georg Friedrich Lebmann
geborige, im Hypothefenbude von Halle, Band 58
unter Nro. 2128 eingetragene Grundftiic;

»€in auf dem Strohhofe gelegenes Haus, Hof
und Garten’,
nad) Dder,  nebft HopothefensShein, in bder Jegiz
firatur (— eine Treppe bod), Jimmer Nr. 13—)
etngufehenden Tage, abgefddst auf

2998 9. 26 S 3 &,
foll am

16. Mai d. F. BVormittags 10 Ube
an_ordentlider Gerichtsftelle hierfelbft, 1 Treppe
body, Bimmer Nv. 8, vor dem Deputirten Herrn
Sreidgeric)td - Rath Freund meiftbietend berfauft
werdein.

Gldubiger, weldhe wegen einer aus dem Dy
pothefenbude nidht erfidhtlichen NRealforderung aus
ben SKaufgeldern Befriediguug fudyen, baben ibren
Unfpruch bet dem Subhaftations - Geridhte angis
melden. ;

Die unbefannten Real - Prdtendenten werden
gu obigem Termin. bei Bermeidung der Prdclufion
biermit dffentlich vorgeladen.

Halle a/S., am 20. Januar 1860,

Konigliches Rreis-Gericht, L AUbtheilung.
Hollandifche BViicklinge,

A CHtS S, 44, 84 ud 6 G, bei
J. Kramm,

|
:
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Vairvifche Keen-Talgieife,
a Etein 2?7/, H., bei Gentner und Originalfiften
billiger, offevivt =
Qeop. Kiibling, .
gr. Gteinftrafe Rr. 73 u. Maxftplag u. Birgafien 2
Gde Nv. 1.

77@t7rau'unbec %Wrratbetingc
mit Delifater Gewiirzfauce, a Stiid- 10 .4, 1 %,
fette gevduch. Lachsheringe, a Stid 1 yyf,
febe fetten gevduch. TBefeviachs, a 7 15,
22/, Sg=, empfing Bole
_qn‘{gteimg Broiban in Der Brawerel von
Sevmann NRauching,
grofie Braubausdgafje.

IWollene und baumivollene Strickgarne,
jomic SSanfywivne billigi Jleuftadt NRe. 7.

MWegen Mangel an Raum ftehen einige gut ers
baltene. Mobel8, ald8 Kommode, Spiegel, Stible
und Ddergl., zum Berfauf

Leipziger Strafe Re. 60, cine Treppe Hod.

RNeue Kleiderfefretaive, birf. maffive Kommoden
und Brettfipitiihle verfauft gr. Braubaudgaffe 14,

2@ohnungsSveranderung.

Meinen geehrten Kunden zur Nadyricht, dah
ih nidt mebr RLeipziger Strafe, fondern Marft
Nr. 4, 3te Ctage wobne,

C. Schmalle, Sduneidevmitr. fii Damens

Peinen werthen Kunden ur Nadyridt, daf
idy nidt mehr Syiegelgaffe Nr. 11, foudern Sdyfofe
berg MNr. 4, dad weite Houd von der Konigl. Pos
lizet = Diveotion , wobue.

Halle, den 10. April 1860.

L. Ileqner, Hebaimme,

7-?3515[/)11{ ;iiid)tbmeﬁt\irﬁbcl Nv. 18, fondern
Dadyeipgafie Nr. 6.
2. Weickardt, Sdhneidermeifter,

Meine Wobnung ift jggt an der neuen Promes
nabe, Mauergaffe Nv. 10.

Brandt, Glafermeifter,

Gin Sdlaffopha, wenig gebraudyt, wegen Man-
gel an Raum ju verf. Ndberes in d. Crp. d. BL,

Gin neuer birfener Sophatifd) ift preidwiirdig
st verfaufen Geiftftrage Nr. 51, 1 Treppe hod).

Gin Haus nahe am WMarft mit Verfaufdladen
ift unter vortheifhaften Bedingungen fofort u vers
faufen durch

H. Kriiger, fl, Ulridhsfirage 29, 1 Treppe.

Sen in Centnern yu verfaufen alter Markt 11.

~ Gefchdftderdifnung.

Giner biefigen und audwdrtigen geehrien Da-
menwelt Die gang ergebenjte nzeige, daf idh) mit
bem bheutigen Tage — grogie Eteinfivafze
Ne. 9 — ein Puss: und Modetwaarenge:
fchaft begrinde. Wein eifrigites Beftreben wird
Davauf gevichtet fein, allen in Diefer Hinfidyt u ftels
fendent anfo_rbetungen im wnobelften, {owie im eins
faden Gejdmad gu entfpredhen. Ungeachtet dex
noth nidyt gang vollenDeten Ladeneinridhtungen wevs
ben dodh) jdjon Auftrdge entgegen genommen, fowie
dad Wafden und Modernifiven von Strohbhiiten
beforgt. - :i)ocbad)tungﬁboll

- Pauline Blanckmeister.

Halle, Den 11. April 1860.

An meinem grindliden Untervidit im Pixuos
fortefpiel Edmnen nody einige Damen fowohl al8
audy Kinder Theil nebmen. Meine Wobnung ift
jegt Mannifche Strafie Ne. 4, 1 Tr. bod.

Minna SHrandd.

600 Thlv. auf cin biefiged Grundftid jur
1. Hypothet und 5/, Jiufen werdén gu cediren ge-
fucht.  Adv. untec M. M. in D. Gpped. d. Blatted

Brudfteine und Sand u fabren fucdht Fuhre
der Mauvermeifler ©rlecke.

Gin unverheiratheter Knedht wird gefuch
Partindgafie Nr. 4.

Gine geiibte Pupmacherin findet fofort Vefd)ifs
tigung in der Pupbhandling von
C. Niectfch, gqr. Klausdjtrafe Nr. 5.

Gin gebildefes Midcden von audwirts, im Nis
ben, Pldtten und hiuslichen rbeiten febr gefdyidt,
fudt baldbmoglichft al8 Ladens oder Stubenmddden
Gondition durd) Frau Havtmann, . Wickerfir, 9,

Gin ordenflidyed WMddhen findet fofort cinen
Dienft Shmeerftrae Nr. 15.

Gin gefepsted Mdadchen wird fiiv Alles fogleid)
gefudht Martingberg Nr. 8, gwei Tveppen rechts,

werf
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Gin junged anftdndiges Mddden wird jur
Wartung gweier Kinder fiir die Nadmittage gefudht
Reipsiger Strafe Nr. 99, wei Te. hod.

Gine freundlidhe, moblivte Stube, fiiv einen
ober gwef Herven paffend, ift ju vermiethen
Bleiner Sdlamm Ne. 13.

Gin reinlidhed orDentlided IMaddyen findet fos
gleid) Dienit Shmeerftrafie Ne. 26.

Gin Mdadden von 14 bis 15 Jabren zur Wars
fung eined Kinded gefucht Marft Rv. 8, 3 Tr.

Gin Rogi8 von 2 Stuben, 2—3 Kammern’
RKude 2c., in Der Steinftrafe oder Ddeven Ndber
wird von einem piinftlichen Miethdzabler gum 1. Juli
au miethen gefudyt. Offerten nimmt die Grpedition
Des Tageblattes unter Ghiffre N. N. 10 entgegen.

Gin Logid, beftehend-aus Stube, Kammer,
Riiche nebft Jubehdr, wird in ber Ndbe der Schmeer-
ftrafe ober Ded alten Marfted von einem rubigen
und piinftlich zahlenden Miether gefudht. Fu exfras
gen Sdmeerfirage Nr. 24 im Laben. :

Gefucht wird zu Jobanni eine anjtandige
Wobhnung von 2 Stuben, 2 Kammern und fonfti-
gem Bubehor, Adreffen mit Preidangabe bitfet man
in Der Grpedition D. BI. unter der Chiffre Z. A.
gefdlligit niederlegen u wollen.

Gine freundlidh gelegene IWohnung in Der
RNibe ded Waifenhaufed von 4 Stuben, 3 Kam:
mern, Kiide, Koblenftall, Keller, WMitgebraud) des
Wafdbaufes 2c., weldye am 1. October cr. bezogen
werden fann, hat gu vermiethen

K. Babel, Jinmmermeifter.

Das feit wielen Sabhren von Fraul. Faul:
mannsd bewohnte freundliche Logid von 2 Stuben,
Kammern und anderm Jubehor, iff jeht u vermie-
then amd jum 1. Juli gu begiehen. Bu erfragen

grofe Ulridhdftrage RNr. 26.
Gin Rogis ift su vermiethen Sdymeerftrafe 15,

Gine Stube ift su vermiethen
Trodel Nr. 16.
Bwei Logis, eind zu 50, das andere u 30 Fz,
au vermiethen und 1. Juli gu begiehen
Gteinweg Nr. 1.
~ @ine fleine Stube mit Mobel8 an ledige Hevs
ren ju vevmiethen Fleiner Sdhlamm Nr. 2.
Gin freundliches Logis fann vor einer Dame
4. Sufi ober friiher bez. werden Steinweg 11, 1 Tr,
Drei gut moblicte Logis find an Damen ober
Perren qu verm. Schiilershof 6, nahe am Markt,

Gine Gtube an einen Heren zu verm. Breitenftr. 4.

Guter f;i"zrgcrﬁcbct Mittagstifd zu 2/, und 3
Jgr: Sdiilershof Nr. 15, 1 Trepye.

@utegcf)f&fﬁeileﬁ Woffenigr.ﬁé?mftmf;e 7=
Dicjenigen Herven, weldhe. am 2. Feiertag
Ubend nabe an Reild Berg ecine griinfeidene Hut:

{dyleife aufgeboben baben, werden gebeten, felbige
Sdymeerftrafe Nr. 15 abjugeben.

Gin Hund (Windfpiel) ift gugeloufen. Der
redtmdpige Gigentbhiimer fann foldhen gegen Snfers
tiondgebithren und Futterfoften in Empfang nebhmen

Sdymecrfirage Nv. 20, 1 Trepype hod).

Felsthal - Liedertafel

bdlt ihren Ball Sonntag den 15, d, MS. in det

Wieintraube unwidervuflich ab,  Anfang 7 Ube
Abends. Died Freunden und Gonnern jur Nadys
vidhf,  Karten find zu baben bei den Sdhubmader:
meiftern Echreiber, Oeffuer und Handeldmann
Linde. Der BVorftand.

WWas Sehfchold fpricht,
Dad driickt den Stadter nicht.

Seliy, Div it wohl! — Rabenmutter. —

Jamilicn - Nachridyten.

Cntbindungs : Anjeige.

Heute Nacht 12 Ubr wurde meine Frau s
gufte geb. Michter von Jwillingstichtern fHwer,
aber gliclich entbunden.

Halle, den 10. April 1860.

©GEbardt, Kammmadermeijter.

Todes: Wnjeige.

Heute Morgen 6'/, Uhr ftarb nad) langen und
fbweren Reiden unfere theure Mutter JFobanne
Marvie Nietwerth geborene Merfeivis in
einem Alter von 50 Jabren, . Sanft rube ihre Afdye!
Diefe Radyricht allen Freunden und BVerwanbdten.

Die traucrnden Hinterblicbenen.

Drud der Whaifenhaus - Buddrudere:




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1860
	04
	12
	12.4.1860 (No. 86)
	Schiller-Denkmal. Volksausgabe. 1. - 3. Lieferung. Berlin, Riegel's Verlagsbuchhandlung. 1860.
	[Seite]

	Chronik der Stadt Halle.
	Der Königliche Servis
	Seite 406


	Bekanntmachungen.
	Seite 407
	Seite 408







